
 

 

 

 

Landwirtschaft – Förderung durch EU Mittel 

PFEIL = ein Programm zur Förderung der 

Entwicklung im ländlichen Raum 

Niedersachsen und Bremen 2014 – 2020  

Im Rahmen des europäischen Fonds ELER 

Was wird gefördert? 
 

Priorität 1 Wissenstransfer und Innovation 

 Bildungsmaßnahmen zur beruflichen Qualifizierung 

 Gewässerschutzberatung Landbewirtschaftung 

 Einzelbetriebliche Beratung 

 Europäische Innovationspartnerschaften „Produktivität  

und Nachhaltigkeit in der Landwirtschaft“ 
 

Priorität 2 Wettbewerbsfähigkeit der  

Land  – und  Forstwirtschaft 

 Flurbereinigung 

 Ländlicher Wegebau 

 Agrarinvestitionsförderprogramm 
 

Priorität 3 Verarbeitung und Vermarktung  

der Ernährungswirtschaft 

 Tierschutz 

 Hochwasserschutz Binnenland 

 Küstenschutz Bremen 
 

Priorität 4 Verbesserung  land - und  

fortwirtschaftlicher Ökosysteme 

 Ökologischer Landbau 

 Ausgleichszulage 

 Agrarumweltmaßnahmen – Biodiversität, Wasser, Boden 

 Spezieller Arten – und Biotopschutz 

 Erhalt und Entwicklung von Lebensräumen und Arten 

 Landschaftspflege und Gebietsmanagement 

 Fließgewässerentwicklung 

 Seenentwicklung 

 Übergangs – und Küstengewässer 
 

Priorität 5 Ressourceneffizienz und kohlenstoffarme  

und klimaresistente Wirtschaft 

 Verarbeitung und Vermarktung landwirtschaftlicher 

Erzeugnisse 

 Agrarumweltmaßnahmen - Klima 

 Flächenmanagement für Klima und Umwelt 
 

Priorität 6 Soziale Inklusion, Armutsbekämpfung  

und wirtschaftliche Entwicklung 

 Dorfentwicklung, Dorfentwicklungspläne 

 Basisdienstleistungen 

 Breitbandversorgung 

 Ländlicher Tourismus 

 Kulturerbe 

 Regionalmanagement ,  Leader 

 Transparenz schaffen 

 

 

 

 

 

 

 

Die Europäische Union (EU) verfolgt das Ziel,  
Europa wirtschaftlich und nachhaltig weiterzuentwickeln und zu stärken.  
Eine wichtige Rolle spielen hierbei auch die ländlichen Räume. Um die    

 Wettbewerbsfähigkeit der Landwirtschaft zu verbessern,  

 die natürlichen Ressourcen zu erhalten und  

 die Lebensqualität in ländlichen Räumen zu sichern,  

gewährt die EU finanzielle Unterstützung aus dem Europäischen 

Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raumes ELER. 

Nachhaltiges Wachstum 

 CO 2- Reduzierung in allen Branchen 

 Anpassung an den Klimawandel sowie  
Risikoprävention und – management 

 Umweltschutz  und Ressourceneffizienz 

 Nachhaltigkeit im Verkehr und Beseitigung  
von infrastrukturellen Engpässen 




